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Fernſprechanſchlüſſe 312 1218 1353 423 Haunpt

Gute Fortſchritte in Weſt und Oſt
Eine engliſche Zerſtörerflotille von deutſchen Fliegern angegriffen

General Linſingen in voller Verfolgung der Ruſſen
W T Großes Hauptquartier 4 Juli

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Jn den Argonnen haben unſere Truppen die

Offenſive fortgeſetzt Die Beute hat ſich erheblich erhöht
Sie beträgt für die beiden erſten Julitage 2556 Ge
fangene darunter 37 Offiziere 25 Maſchin en
gewehre 72 Minenwerfer eine Revolver
kanone

Auf den Maashöhen wiederholte der Feind trotz
aller Mißerfolge viermal ſeine Verſuche zur Wieder
eroberung ſeiner verlorenen Stellungen bei Les Eparges

wir wieſen ſeine Angriffe glatt ab

Nord weſtlich von Regniéeville eroberten
wir die franzöſiſchen Stellungen in 600 Meter
Breite und entriſſen nördlich von Fey en Haye dem
Feinde ein Waldſtück

Die Fliegertätigkeit war geſtern ſehr leb
haft Deutſche Flugzeuge bewarfen das Landguard Fort
bei Harwich ſowie eine engliſche Zerſtörerflottille und
griffen das befeſtigte Nanch die Bahnanlage von Dom
basle und das Sperrfort Remirémont an Ein engliſches
Flugzeug ſtürzte nördlich von Gent an der holländiſchen

Grenze breunend ab
zwang einen franzöſiſchen Flieger bei
Landung

Der Feind bewarf Brügge ohne militäriſchen Schaden
anzurichten

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Die Lage iſt unverändert

Südöſtlicher Kriegsſchauplatz
Die Armee des Generals v Linſingen iſt in

voller Verfolgung gegen die Zlota Lipa 3000

Schlucht zur

Ruſſen fielen in unſere Hand Unter ihrem Druck weicht

Ein deutſches Kampfflugzeug der Feind aus ſeinen Stellungen von Narajow Miaſto
bis nördlich Przemyslany

Von Kamionka bis Krylow am Bug iſt die Lage
unverändert

Die Armeen des Generalfeldmarſchalls v Mackenſen
find in fortſchreitendem Angriff

Zwiſchen der Weichſel und der Pilica hat ſich nichts
Weſentliches zugetragen

Oberſte Heeresleitung

Unſere Boote bei der Arbeit
z Rotterdam 4 Juli Der engliſche 2921 Tonnen Dampfer Richmond wurde im Aermel Kanal

torpediert die Bemannung in Plymouth gelandet Ein engliſcher Reeder richtete eine Zuſchrift an die Times
worin er in Anknüpfung an die Verſenkung der Armenian hervorhebt daß ein 20 Knoten Tauchboot eine
große Bedrohung der engliſchen Schiffahrt bilde die nicht auf die leichte Schulter genommen werden könne
Die Reeder ſeien erſtaunt daß die Admiralität ein Schiff wie die Armenian mit wertvoller Ladung ohne
Begleitung von Torpedojägern habe das Kriegsgebiet befahren laſſen

General Gouraud ſchwer verwundet
z Rotterdam

Gouraud wurde bei den letzten Kämpfen auf Gallipoli an 3 Körperſtellen ſchwer verwundet
4 Juli

läufigen Nachfolger wurde General Bailloud ernannt

Unſinnige Munitionsverſchwendung
Kriegspreſſequartier 4 Juli Nach längerer geworden und beſchränken ſich im allgemeinen auf meiſt ldung aber ohne greifbares Reſultat

Pauſe hat heute Nacht im Krnugebiet wieder ein An
griff der Jtaliener ſtattgefunden der aber wie alle
früheren leicht abgewieſen wurde Jm übrigen hat
ſich die Kampftätigkeit an der Kärntnerfront immer
mehr auf zwei Stellen zuſammengezogen auf den Ab
ſchnitt des Plökenpaſſes und die Gegend von Malborghet
wo die Jtaliener vergeblich verſuchen über den Mittags
kofel gegen das Lanaltal vorzudringen Seit ihnen
im Plökengebiet einige Höhenſtellungen mit ſtürmender
Hand abgenommen wurden ſind ſie dort zurückhaltender

Vie Englund die Welt verteilt
T B Berlin 4 Juli Jm War Budget erbrier Sir J D Rees ein früheres Mitglied des

indiſchen Kabinetts die künftige Weltkarte Dabe
folgt er den Ausführungen anderer franzöſiſcher und
engliſcher Schriftſteller die als einzig mögliches Kriegsziel die völlige Wrirümmernng Deutſchlands deſſen
Aufteilung in unabhängige Einzelſtaaten hinſtellen

Nachdem Frankreich Belgien Rußland ihren gebührenden Anteil an der deutſchöſterreichiſchen Beute er
r haben beanſprucht Rees für England nur Helgoand die geſamte deutſche Kriegsflotte und die afri ikani
ſchen Kolonien von der Türkei Meſopotamien

Unter allen Umſtänden müßte Deutſchland aus
Marokko wie aus ganz Nordafrika ferngehalten werden
denn der Streit über Dre s Land war der erſte Grund
zu Verſtimmungen e Türkei verſchwindet außer ingleinaſten Konſtantinopel könne
einem Teile von dozwar an Rußland fallen aber Nikolaus II ſollte den
Spuren Nikolaus I folgen der es ſeinerzeit für eine
freie Stadt erklären wollte

Jtaliens Wünſche ſeien ſchwer zu erfüllen da deſſen
nationales Streben zu
ſprüchen zuſammenſtoße

ſehr mit den ſlawiſchen An
Rumänien könne durch Buko

unſchädliches Artilleriefener Kürzlich hat eine Alpini
abteilung dort allerdings den kühnen Verſuch gemacht
ſich an Seilen über eine faſt ſenkrechte Felswand herab
zulaſſen um die lagernden öſterreichiſch ungariſchen Ab
teilungen zu überraſchen Sie wurden aber am Ziele
prompt in Empfang genommen und da ihnen der Rück
weg abgeſchnitten war ſämtlich vernichtet oder gefangen
geſetzt Wie am Plöken ſo arbeitet die italeniſche ſchwere
Artillerie auch in der Umgegend von Malborghet mit
geradezu unſinniger Munitionsverſchwen

wing un Siebenbürgen befriedigt werden aber ob es
je Beſſarabit en erhält ſei ſehr zweifelhaft Bulgariens
Forderungen ſtarren von allen Seiten Schwierigkeiten
entgegen Griechenland würde wenn es ſich dem Ver
bande an ſchlöſſe Königin des Aegäiſchen Meeres wohin
gegen es beim Sieg der Zentralmächte ſicher Saloniki
an Heſterreich Mazedonien an Bulgarien verlöre

Ein engliſcher Zweidecker in Holland

gelundet

2 Rotterdam 4 Juli Jnvinz Zeeland iſt heute ein Zwei decker

liſchen Offizieren bemannt war
gelandet Die Flieger hatten überrekognoſziert und wurden beſchoſſen Das Flugzeug
wurde über Gent getroffen und konnte noch Sas vanGent erreichen Jn der Meinung ſie ſeien in Belgien
hatten die Flieger ihr Flugzeug ſofort in Brand geſteckt
und zerſtört Die Flieger wurden interniert
Re Pflicht zur öparſamtelt für England

W T Berlin 4 Juli Wenn etwas der Nation
die unerhörte Größe des jetzigen Ringens zum Bewußt

Sas van Gent Pro
der mit zwei eng

einem Kartoffelfeld
belgiſchem Gebiet

Das Fort Henſel
bei Malborghet wird unentwegt von 28 Zentimeter
Geſchützen weiter bombardiert ohne daß der Schaden in
irgend einem Verhältnis zu der aufgewendeten Muni
tionsverſchwendung ſtände Es iſt ſicher daß die Jtaliener

weit mehr Geld ins Blaue hinein ver
ſchoſſen haben als das Werk je gekoſtet
hat Die Beſchädigungen werden ſtets während der
Nacht ausgebeſſert ohne daß das ununterbrochen fort
geſetzte Bombardement die Beſatzung daran hindern
konnte Die mühſam auf einen Kamm geſchleppten

ſein bringen kann meint Daily Telegraph rd r diesdurch Klarſtellung der ungeheuren Kriegskoſten Je ſchel hen

Wie As squith und Bonar Law in ihren Guildhall Reden
vom 29 Juni ew e kann die Nation dieſe Koſtennur durch äußer Spar ſamkeit ten n gland ſteht je s t am Scheidewege ſeiner Geſch ich te und wenn es nicht in den Abgrund des Ban
kerotts ſtürzen ſoll muß jeder Mann und jede Frau mit
helfen Verſchwendung wird jetzt zu
Gefahr

Lord Kitchener als Relrutenwerher

W T Berlin 4 Juli Lord Kitchener wird wie
die Daily Mail mitteilt einer Einladung des Ober

einer nanonal len

bürgermeiſters von London Folge leiſten und in einer
Werbeverſammlung die am 9 Juli in der Guildhall
abgehalten werden ſoll eine Anſprache halten

Attentut guf Morgan

2 London 4 Juli Reuter meldet aus
Newyork Ein Mann gab auf den Bankier John P

Der Chef des franzöſiſchen Expeditionskorps an den Dardanellen General
Zu ſeinem vor

Malborghet
flankierender

ſchweren italieniſchen Geſchütze gegenüber
wurden übrigens kürzlich von einer auf
Höhenſtellung untergebrachten öſterreichiſchen Batterie
unter Feuer genommen wobei ein italieniſcher Beob
achter die anfänglichen Fehlſchüſſe beim Einſchießen wie
auf dem Schießſtand durch höhniſches Schwenken mit
einer Schaufel verkündete Der Meiſterſchuß eines Kärnt
neriſchen Schützen machte ſeinem Leben in dem gleichen
Augenblick ein Ende als der erſte Volltreffer in der
feindlichen Batterie ſaß 2

ſoll ſich ſeit geſtern Abend im Je Morgans ver
borgen gehalten haben Die Verwun gen die MorganArm Bruſt und Schenkeln er alten hat ſind nicht

tlich Der Täter erklärt te er ſei deutſcher Herkunft
und wolle gern ſein Leben opfern damit der Krieg endehätte das Attentat gegen Mor rgan begangen weil er
meine wenn je wolle müßte der Krieg ein Endejenernehmen J P Morgan jetzt Leiter der bekanntenGroßbankFirma J P Mo rgan K Co Newyork und

gan K Co London der Hauptvermit
niſchen Waffenlieferungen nach Europagiſe im ſramzüſſchen Miuiſterium

W T Lvon 4 Juli Der Nouvelliſte veröffentlicht eine Nachricht aus Paris der zufol ge in par
lamentariſchen Kreiſen die mit dem Heeresausſchuſſe in
naher Berührung ſtehen augenblicklich eine ſehr erregte
Stimmung herrſche aus der ein ſehr ernſter Miniſterwechſel entſtehen könne ſowie der Rücktritt einer hohen

Perſönlichkeit deren Tatkraft Klugheit und Arbeit viel
geprieſen werde Ein derartiger Zwiſchenfall müſſe ver
mieden werden Nach Aeußerungen einiger Pariſer
Blätter handle es ſich um Millerand

tlerin

Morgam zwei Schüſſe ab die Arm und Bruſt ſowie den
Schenkel durchbohrten Der Täter der verhaftet wurde
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König Karols politiſche Jeſtament

Es war kurz vor dem Kriege als der Zar dem Könige
Karol von Rumänien den ruſſiſchen Marſchall
ſt ab verlieh was durch eine beſondere großfürſtliche
Miſſion feierlich geſtaltet wurde Als dem Könige dieſer
ruſſiſche Marſchallſtab angekündigt wurde und er das
Telegramm ſeiner Umgebung vorlas machte er gar kein
erfreutes Geſicht ſondern ſagte bedenklich Das be
deutet Krieg

Dieſe Aeußerung die der Czernowitzer Profeſſor
Freiherr v Dungern in einem Aufſatze über das poli
tiſche Erbe des Königs im jüngſten Halbmonatshefte des
Türmers Verlag von Greiner u Pfeiffer in Stutt

gart mitteilt läßt erkennen welch tiefen Einblick der
Hohenzoller auf Rumäniens Königsthron in die poli
tiſche Lage Europas hatte Als ihm am gleichen Tage
an dem das öſterreichiſchungariſche Ultimotum an Ser
bien überreicht wurde der öſterreichiſchungariſche Ge
ſandte hiervon in langer Audienz Mitteilung gemacht
hatte ſah er noch viel bedenklicher aus und meinte Das
iſt der Krieg und zwar der Weltkrieg Jn derſelben
Nacht hat er ſich hingeſetzt und ausgerechnet daß ſechs
Monate dieſes Weltkrieges Europa 40 Milliarden koſten
würden Als die ſehr dringenden Bemühungen um Er
haltung des Friedens die König Karol dem der Krieg
ein Greuel war auf die Bitte von vier Großmächten
nacheinander unternahm geſcheitert waren da hatte der
König über ſeine und ſeines Landes Stellung keinen
Zweifel Damals hat er däs Wort geſprochen
Jetzt werde ich mein Volk zu neuer Größe

führen und das hieß im Kriege gegen Rußland
Seite an Seite mit Deutſchland und OeſterreichUngarn
Denn König Karol hielt ſich durch die Militär Konven
tion die er mit den Zentralmächten geſchloſſen hatte
Frchaus für gebunden wenn auch dieſe Konvention nicht
durch die Kammer genehmigt worden war Allein in
dem Kronrat den der König einberief um den entſchei
denden Entſchluß zu faſſen fand er ſich mit Ausnahme
von Carp völlig iſoliert Der verpflichtende Fall der
Provokation Oeſterreich Ungarns wurde allgemein ge

leugnet König Karol mußte nachgeben und den befreun
deten deutſchen Monarchen ſchreiben daß er ſein Heer
nicht mit ihnen losſchlagen laſſen könne Als der Krieg
anfing verſuchte er ſeinen Räten auf Grund ſeiner
Kenntnis der militäriſchen Lage in Europa zu erklären
daß Deutſchland und Oeſterreich Ungarn ſtark genug
ſeien um ſelbſt gegen die gewaltige Uebermacht ihrer
Feinde die Oberhand zu behalten Jn ſeiner perſönlich
beſcheidenen Art meinte er da man ſeinen Berechnungen
Zweifel und Bedenken entgegenſtellte Jch kann mich
ja natürlich irren aber ich glaube es nicht Noch am
Abend vor ſeinem Tode hat er in der letzten offiziellen
Audienz die er gerwährt hat dem rumäniſchen Profeſſor
Virgile Arion deutlich auseinander geſetzt daß Rumänien
durch ſeine Geſchichte und Aufgabe auf den Anſchluß an
die deutſchen Mächte gegen den ſchlimmſten und gefähr
lichſten Widerſacher des Landes gegen Rußland ge
wieſen ſei Das iſt König Karols politiſches Teſtament
an das Land das er aus völliger Bedeutungsloſigkeit
zu einem Kulturſtaate und Machtfaktor erhoben hat

Disanio der franzöſiſchen Banknoten

Die Neue Züricher Zeitung ſchreibt Der ſchon
in normcklen Zeiten rege Handel in franzöſiſchen Bank
noten nimmt gegenwärtig in der Weſtſchweiz nament
lich in Genf außergewöhnliche Dimenſionen an Die
Nachfrage ſteigt in Genf täglich bei einigen Kredit
inſtituten bilden die Leute ſogar queue von 8 Uhr
morgens an um die Noten zu ſtark forzierten Preiſen
zu erwerben

Man fragt ſich in Bankkreiſen woher dieſe Beliebt
heit der franzöſiſchen Noten rühren könne Nun ſtellte
ſich heraus daß einige Spekulanten die
über die von den ſchweizeriſchen und franzöſiſchen Poſt Meldungen kürzlich von deutſchen Kriegsſchiffen

r Teil ſtark unter dem Parikurſe an trugen ſie
agen wir nach Annemaſſe oder St Julien zahlten ſie
dem dortigen franzöſiſchen Poſtbureau ein um ſich den
Gegenwert nach Genf per Mandat überweiſen zu laſſen
Die franzöſiſche Poſt beſorgt dieſen Dienſt gegenwärtig
ohne irgend welche Kursdifferenz ſo iſt es denn mög
lich eine Summe in Frankreich in Banknoten zu er
legen und dieſelbe Summe von der Schweizer Poſt in
ſchweizeriſchen Banknoten ausgeliefert zu erhalten Der
Gewinn ergibt ſich aus dem Ankaufspreis zu etwa 98
Prozent der franzöſiſchen Banknoten und dem Pari
kurs zu welchem der Operateur ſein Geld in Genf
wieder erhält unter Abzug von 1 Frank für Bahnſpeſen
und 5 Frank pro Mille für die Mandattaxe

Dieſe außergewöhnliche Nachfrage nach franzöſi
ſchen Noten geſtattet auch den Banken einen Gewinn
zu erzielen indem ſie dieſe Noten in beträchtlichen Be
trägen von Paris ſich zuſenden laſſen gegen Scheck
Paris den ſie ſich oft mit einer Differenz von 50 bis
100 Rp pro Cent verſchaffen können

Soweit das ſchweizeriſche Blatt Für uns iſt dieſe
Mitteilung deshalb ſo bemerkenswert weil ſie den Be
weis liefert daß ſelbſt in der franzöſiſchen Schweiz
die franzöſiſchen Noten nicht voll bewertet werden Was
wird zu dieſer Tatſache Herr Raphael Georges Levy
ſagen jener franzöſiſche Nationalökonom der kürzlich in
einer Sitzung der Société Economie politique de
Paris die Behauptung aufſtellte der Rückgang des
Markkurſes in den neutralen Ländern iſt das Urteil
das die Neutralen über die Papiergeldzirkulation
Deutſchlands gefällt haben
Die franzöſiſchen Nationalökonomen und die franzö
ſiſche Preſſe können nicht oft genug auf das Disagio
der deutſchen Währung im Auslande hinweiſen ſie ver
heimlichen aber dabei ihren Leſern den Grund dieſer
Erſcheinung der einzig und allein in der Unterbindung
der deutſchen Ausfuhr zu ſuchen iſt Das Dis der
franzöſiſchen Schweiz ſtellt dagegen wirklich ein Urteil
der Neutralen dar und dieſes Urteil lautet Die
Note der Bank von Frankreich iſt entwer
tet weil der Notenumlauf in Frankreich einen gefähr
lichen Umfang angenommen hat weil die Wahrſchein
lichkeit beſteht daß immer größere Teile des Goldbe
ſtandes der Bank nach London wandern und weil der
Wechſelbeſtand der Bank faſt ganz aus geſtundeten
Wechſeln beſteht

Ein italieniſcher Handels
krieg gegen Deutſchland
Die italieniſche Regierung hat ein Verbot der Veräußerung

von öſterreichiſchem Vermögen in Jtalien erlaſſen und ſie hat
gleichzeitig angeordnet daß während des Krieges kein Oeſter
reicher irgendwelche gerichtlichen Schritte ergreifen kann Die
Angehörigen des Deutſchen Reiches werden von dieſer Ver
fügung nicht betroffen Jtalien ſcheint alſo wenigſtens vorerſt
gegen Deutſchland einen Wirtſchaftskrieg nicht führen zu wollen
wie dies ja auch der italieniſche Botſchafter vor ſeiner Abreiſe
aus Berlin namens ſeiner Regierung erklärt hat

Jm Widerſpruch zu dieſer Haltung ſteht die Anordnung
der italieniſchen Regierung daß der Julikupon der italieni
ſchen Staatsrente bis auf weiteres in Deutſchland unbezahlt
bleiben ſoll Jtalieniſche Handelsvereinigungen ſo der Verein
der Mailänder Kaufleute haben jüngſt den Entſchluß gefaßt
die Zahlungen an Firmen der mit Jtalien verfeindeten Länder
und zwar auch an deutſche Firmen einzuſtellen Wenn es der
italieniſchen Regierung ernſt mit ihrem Vorhaben iſt einen
Handelskrieg mit Deutſchland nicht zu führen ſo müßte ſie die
italieniſchen Handelsvereinigungen anhalten Treu und
Glauben gegenüber deutſchen Firmen aufrecht zu erhalten

Windau
Gerade nördlich von Libau an Kurlands Küſte liegt der

fortwährend Hafen Windau deſſen militäriſche Anſtalten nach den neueſten
beſchoſſen

verwaltungen angewendeten Umrechnungskurſe auf dem worden ſind Die Stadt Windau wurde vom Meiſter Burchard
Laufenden waren folgende Kombination herausgefun von Dreyenlowen 1341 1346 gegründet und erhielt 1643 von
den hatten

h

Sie kauften in Genf franzöſiſche Banknoten Herzog Jakob das Stadtwappen Sie liegt an der Mündung

en e S
Für die Leser unseres Blattes bringen wir einen

s P v
enthaltend 49 Kriegskarten über sämtliche Kriegsschauplätze der
d r d m 1Erde Die Karten sind erstklassige Stiche in 6farbiger Ausführung

und sind so sinnreich gelalzt
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bequem entfaltet werden kann währendh
Ganzleinenband bequem in der Tasche zu tragen
stellung einer grossen Auflage ist es uns mwöglich diesen Kriegsatlas

zum susrerördentich medrigen ereie von H
hnnnnnmmunnnnnmnnnnnnnnnnmnmnnnnnmnnnmnnnnnmnnnntnniiinmiiin

dass jede gewünschte Kriegskarte
er ganze Atlas in elegantem

Infolge Her

50
unseren Lesern anzubieten

des gleichnamigen Fluſſes in hem Winkel den das linke Ufer
mit dem Meeresgeſtade bildet Mitten in der Stadt dicht am
Fluſſe ſteht das noch gut erhaltene jedoch ſchmuckloſe alte
Ordenshaus in dem gegenwärtig einige Behörden unter
gebracht ſind Die wohlerhaltene Kapelle des Schloſſes dient
als griechiſch katholiſche Kirche

Was den Hafen anbetrifft ſo bemerkt Seraphim der be
kannte Schilderer von Land und Leuten in den baltiſchen
Provinzen daß er ſehr geräumig iſt da der Fluß bei einer
Tiefe von 30 bis 40 Fuß 12 Werſt ſtromaufwärts ſchiffbar iſt
Schon der erwähnte Herzog Jakob hat daher hier ein Trocken
dock und eine Werft erbauen laſſen Zu ſeiner Zeit war der
Handel von Windau ſehr lebhaft beſaß der Herzog doch
44 Kriegsſchiffe und 60 Handelsſchiffe mit denen er nicht bloß
nach England Holland Frankreich Spanien und Portugal
Handel trieb ſondern auch mit ſeinen Kolonien auf Tabago
und Guinea und am Gambia regen Verkehr unterhielt Dieſer
Blüte Windaus machte aber dann die Peſt ein jähes Ende
Sie befiel die Stadt im Jahre 1710 und ſoll damals nur ſieben
Familien verſchont haben Durch die Handelseiferſucht
Libaus und beſonders Rigas ſowie ſpäter durch die Konti
nentalſperre wurde der ſchwere Niedergang von Windau ver
ſtärkt und Handel und Wandel geradezu vernichtet

Erſt in neueſter Zeit hat die Stadt ſich durch Holzhandel
und Getreideausfuhr wieder gehoben und ſie iſt durch die
Eiſenbahn über Tuckum in Verbindung mit Riga und dadurch
mit dem ganzen Eiſenbahnnetze des ruſſiſchen Reiches geſetzt
worden Auch als Badeort iſt Windau neuerdings zu Ehren
gekommen nachdem im Jahre 1900 dort ein großes Sana
torium gegründet worden iſt Von der Seeſeite her bietet die
Stadt mit ihren niedrigen Häuſern von einem ſtattlichen Turm
überragt und in freundliches Grün gehüllt ein gefälliges und
idylliſches Bild Jhre nähere und fernere Umgebung iſt nicht
ohne Reiz Südlich von Windau zieht ſich der Dünenwald hin
der eine höchſt intereſſante Flora beſitzt auf der vor rauhen
Seewinden geſchützten Landſeite höherer Dünen findet man als
Unterholz eine Menge ſeltener Sträucher und ſelbſt der an
ſcheinend ſterile Sand der äußerſten Vordünen ermangelt nicht
einiger floriſtiſcher Seltenheiten Mannigfaltiger freilich ſind
die Schönheiten die den Beſucher von Windau erwarten wenn
er ſeinen Weg nach Norden und Nordoſten richtet Jm Nord
oſten liegt das nördlichſte aller kuriſchen Schlöſſer Schloß
Dondangen das größte Gut des ganzen Herzogtums das ſich
im Beſitze der Familie von Sacken befindet und durch die
Nähe jener prachtvollen Urwälder berühmt iſt in denen noch
heute das Elentier gejagt wird Nördlich davon ſpitzt ſich die
kuriſche Küſte zu dem waldreichen Kap Domesnäs zu das
bereits an der Einfahrt zur großen Rigaer Bucht liegt

Deutſche Städteordnung für Ruſſiſch Polen
Eine vom Generalfeldmarſchall von Hinden

burg als Oberbefehlshaber Oſt mit Wirkung vom
1 Juli erlaſſene Städteordnung für die von Deutſch
land verwalteten Gebietsteile Ruſſiſch Polens beſtimmt
u a folgendes

Der Bürgermeiſter wird von dem Chef der Zivil
verwaltung für Ruſſiſch Polen der zuvor die Zu
ſtimmung des Oberbefehlshabers der 9 Armee einzu
holen hat ernannt Der zweite Bürgermeiſter wird von
den Aufſichtsbehörden beſtellt Die Stadtverordneten
Verſammlung beſteht aus 24 in Städten über 200 000
Einwohnern aus 36 Mitgliedern Die Geſchäftsſprache
für die Gemeindeverwaltung iſt Deutſch und Polniſch
Die näheren Beſtimmungen über den Gebrauch beider
Sprachen werden durch die für Magiſtrat und Stadt
verordneten Verſammlung zu erlaſſenden Geſchäfts
ordnungen geregelt Der Verkehr mit den deutſchen Be
hörden iſt in deutſcher Sprache zu führen Alle Be
kanntmachungen Urkunden uſw haben auf Deutſch und
Polniſch zu lauten Vom Chef der Zivilverwaltung
wird beſtimmt in welchen Städten die geſamte Polizei
oder einzelne Zweige der Polizei durch ſtaatliche
Organe auszuüben ſind Jn Städten in denen keine
Polizeipräſidien errichtet ſind wird die Staatsaufſicht
durch reischefs ausgeübt Für grundloſe Weigerung
der Annechme der
aktiven oder raſſien Widerſtand gegen die neue Ver
waltung und aufreizende Agitation werden ſofern nicht
nach Kriegsrecht oder nach den Beſtimmungen des
ruſſiſchen Strafgeſetzbuches eine härtere Strafe ver
wirkt iſt Geldſtrafe bis zu 100 000 Mark oder Ge
fängnis bis zu ſechs Monaten angedroht Außerdem
kann die Verbringung in ein Zivilgefangenenlager an
geordnet werden Die Städteordnung lehnt ſich im

44erwaltungemigüied

übrigen an die Städteordnung für die öſtli
vinzen an Jh terli Zeit die Städt ar unterliegen zur Zeit die S eCzenſtochau Sosnowice Bendzin Kaliſch Wlochawet

anice Wielun Sieradz Zdunska Wola Kutno
nezyca Ozorkow Zgierz Goſtynin Nieszawa Kolo

Konin Slupca Turek Zawiercie

Eine Antwort an den ruſſiſchen Generalſtab
Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung

ſchreibt unter dieſer Ueberſchrift
Die ruſſiſche Behauptung die von Deutſchen verübten

Grauſamkeiten ſeien zu zahlreich um Feſtſtellung von Einzel
heiten zuzulaſſen iſt eine ſinnloſe Verleumdung des deutſchen
Heeres und eine ebenſo bequeme wie leere Ausrede zur Ver
deckung des Mangels an Beweismaterial

Die ruſſiſche Heeresleitung wird daher aufgefordert für
jeden Einzelfall Ort Zeit und ſonſtige Einzelheiten mitzu
teilen Bisher hat ſich freilich noch jede ruſſiſche Zeitungs
meldung über deutſche Greueltaten ſoweit Ermittelungen
überhaupt möglich waren als plumpe Lüge erwieſen

Selbſt die vom Miniſterrat für die ruſſiſche Unterſuchungs
kommiſſion zur Feſtſtellung deutſcher Kriegsrechteverſtöße an
geſetzten 75 600 Rubel haben bisher nicht genügt auch nur für
einen einzigen Fall Beweiſe zu erbringen

v

Herſtellungsverbot für Baumwollſtoffe
Das Oberkommando in den Marken ver

öffentlicht eine Bekanntmachung betreffend ein Herſtel
lungsverbot für r v Es dürfen infolge
8 vom 1 Auguſt 1915 ab bis auf weiteres nach
ſtehend aufgeführte ausſchließlich oder vorwiegend aus
Baumwolle zu fertigende Web und Wirkwaren nicht
mehr hexgeſtellt werden r für Leib und Bett
wäſche Stoff für Haus und Tiſchwäſche Kleider und
Futterſtoffe Stoffe für Jnneneinrichtung Stoffe für
techniſche Artikel Bänder Litzen Riemen Gurte Bejaparuifel Poſamenten und Wollwaren jeder Art

Die Reichsſtelle für Kartoffelverſorgung
hat infolge ſtarker Beteiligung an der Verarbeitung der
Kartoffeln durch Stärkefabriken Trocknungsanlagen
auch zahlreiche Zuckerfabriken Zichoriendarren ſelbſt
Ziegeleien haben ſich im Jntereſſe der Sache in den
Dienſt der Kartoffeltrocknung geſtellt und infolge der
Wiederaufnahme des Brennereibetriebes in den letzten
Tagen über ſo große Mengen der von der Kommunal
verbänden beſchafften Kartoffeln l können daß
über ihren geſamten Kartoffelvorrat bereits Verwen
dungsbeſtimmungen V ſind Die Reichsſtelle
kann daher weiteren Antxägen auf Zuweiſung von Kar
toffeln zur techniſchen Verwertung nicht mehr ent
ſprechen Es darf gehofft werden daß nun auch die
tatſächliche Abnahme der verfügten Kartoffeln eine
immer ſchnellere wird doch kann nur immer wieder
darauf hingewieſen werden daß die tatſächliche Abladung
nur im Einvernehmen und innerhalb der Abforderungen
der Empfänger vorgenommen werden darf

Die Apachenſeuche in Paris
Unter der bezeichnenden Spitzmarke Die Tauch

boote in Paris wird in einer Pariſer Zeitung lebhafte
Kage über die wieder um ſich greifende Plage der Apachen
geführt Seitdem die Cafés wieder bis halb elf Uhr
abends geöffnet ſind heißt es in dem Artikel wim
meln die äußeren Boulevards im allgemeinen und ins
beſondere die Boulevards Clichy La Chapelle und La
Villette wieder von jungen Strolchen und Baſſermann
ſchen Geſtalten mit wahren a e er Dieganze üble Geſellſchaft war im Augenblick der Mobil
machung von der Bildfläche verſchwunden Man fragt
ſich wie und weshalb dieſe Tauchboote der Großſtadt
löhlich wieder an der Oberfläche chen Dieſe
Frage iſt um ſo brennender als die Mehrzahl dieſerfati ingriſchen Exiſtenzen mit einem Temperament be
gabt iſt das ſich den friedlichen Paſſanten recht unan
genehm bemerkbar macht Kurz es iſt ein recht wenig
erbauliches Schauſpiel das ſich heute auf den äußeren
Boulevards abſpielt ein Schauſpiel das um ſo trüber
ſtimmt wenn man bedenkt daß draußen unſere Braven
Tag für Tag dem Tode ins Auge ſehen
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Für Vaterland und Ehre
Prachtband 512 Seiten in Ganzleinen eleg geb Die Geschichte des Krieges 1914 von Beginn
an auf Grund amtlicher Berichte und solcher von Mitkämpfern zu Wasser und zu Lande mit

Das bedeutende Werk bietet nicht nur eine trockene Geschichte des Krieges Die
Iatsachen des Krieges wie sie amtlich gemeldet wurden sind von berufenen Mit
arbeitern beleuchtet und in ihrer Bedeutung gewürdigt Die einfachen und doch so
erhabenen die ruhigen und doch so patriotisch packenden Worte Kaiser Wilhelms
und Kaiser Franz Josefs die Reden aus der denkwürdigen Reichstagssitzung vom
4 August die Erlésse der Fürsten die vielen öttentlichen vaterländischen
gebungen haben in äem Werke Aulnahme gefunden um in jedem Hause dauernd

Eine grosse Anzahl von Berichten von Kriegsteil
nehmern Feldpostbriefen Marsch und Kriegslieder gestalten den Inhalt
hochinteressent und bedeutsam Zahlreiche IIlustrationen erläutern den Text
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